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größeren Sammlungen sind vorhanden: Testamente, Erbschaftsakten, Stei-

gerungs- und Gantrödel, Kriminal-, Zivil- und Fiskalprozeduren, Rechnungen
der Schaffner im Bistum, in der Stadt Basel und im Elsaß, die den Einzug
der Frucht- und Weinzehnten, der Bodenzinse, Hühner, Kapaunen, Eier usw.
aus den umliegenden Ortschaften besorgten, sowie eine stattliche Anzahl
von Notariatsprotokollen aus dem 16. bis 18. Jahrhundert.

Dieser summarische Überblick über den Inhalt des bischöflichen Archives
mag genügen, um seine Reichhaltigkeit für wissenschaftliche, geschichtliche
und kulturgeschichtliche sowie genealogische Nachforschungen darzutun. In
den sauberen Regalen des neuen Staatsarchives nehmen seine Bestände die
respektable Länge von 750 Metern ein.

DES PANERTRAGERS EID
(1490.)

Swert der panertrager der Statt Bern trüw und warheit zûleisten, Iren
schaden zu wänden und nutz zu fürdren, das Paner ufrecht und Erlich zu
tragen, das tag und Nacht zu verwaren und us siner getreuwen hüt nit kommen

zu lassen. Ouch mit solicher Paner dhein sunder gelöuff, zug noch
angriff anzuzöugen, noch Jemand, so das tun wollt zuvervollgen, an des haupt-
mans, des Vänners und der Ratten gunst, wüssen und willen; und ob sich
begeben, das es zu nötten wurd komen, das manlichen
zutragen, daby zu beliben, und davon nit zu scheiden,
durch dheinerley sach willen bis in den tod. Und sust alles
das zutund, was dann der Statt Bern lob, nutz und Ere ist, alle gewärd
vermuten. — Aus «Unnütze Papiere», Bd. 22, Nr. 6.
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